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Niemand hört, was ich sage.
So bin ich verstummt.

Niemand fragt, was ich denke.
So bin ich erstarrt.

Niemand spürt, was ich fühle.
So bin ich erkaltet.

 
Längst fühle ich mich wie tot.

Seit Tagen. Seit Wochen. Seit Jahren.
 

Da spricht einer mit Macht:
„Komm! Steh auf!“

 
Zu spät! Ich kann nicht!

Warum bist du nicht früher 
gekommen?

Warum hast du mir nicht geholfen?
Warum warst du nicht hier?

 
„Komm, steh auf!“ sagt er.

„Ich will, dass du lebst.
Vertrau mir! Vertrau dir!“

 
Kraft wächst mir zu.

Ich kann, wenn du hilfst, Herr!
Ich vertrau, dass du hilfst, Herr!

 
Da bricht auf, was erstarrt war.

Was kalt ist, wird warm.
Was tot war, beginnt wieder zu 

leben.

Ich will, dass du lebst
von Gisela Baltes



Liebe Freundinnen! 
Liebe Freunde!

Stöckl Stammtisch

Liebe Freund:innen des Austausches und der 
Geselligkeit! 
Wir laden euch wieder herzlich zum ZOMKEMA, 
WOCHATOIN und DEBATTIEREN ein! 

Bei uns stehen das Plaudern über Arbeit, Gott und die 
Welt im Mittelpunkt. Hier könnt ihr eure Gedanken, 
Erfahrungen und Meinungen zu aktuellen Themen 
einbringen - jedes Gespräch ist willkommen. 

Folgendes Thema wird beim Stammtisch im April im 
Vordergrund stehen: 
 Wir für Demokratie und Frieden! 
Wir planen eine oder mehrere Aktionen in 
Rohrbach - Berg, um auf die derzeitigen Missstände 
aufmerksam zu machen. Die Entwicklungen, die in 
unserer Gesellschaft zu beobachten sind, machen 
uns sehr besorgt. Darum sehen wir es als unsere 
Aufgabe, unsere Stimmen zu erheben, denn WIR 
sind DEMOKRATIE!  

Anna Bräuer 

"Da spricht einer mit Macht: „Komm! Steh auf!“

Eine Zeile aus dem Text auf der Titelseite, die sehr gut zum 
Ausdruck bringt, was dieses Jahr, dem Superwahljahr, 
von uns gefordert wird. Aufstehen und sich informieren, 
hingehen und diskutieren, einstehen für die eigene 
Meinung, widerstehen, wo die Menschenwürde 
verletzt wird. Nicht nur in Europa, sondern weltweit 
gibt bzw. gab es heuer entscheidende Wahlen, z.B.  in 
Amerika, Russland und der Türkei uvm. In Österreich 
werden 2024 insgesamt 7 Wahlen abgehalten. Manche 
liegen bereits hinter uns, wie die Arbeiterkammerwahl 
oder die Gemeinderatswahlen in Salzburg. 
Manche stehen uns noch bevor: die EU-Wahl, die 
Nationalratswahl, die Gemeinderatswahl in Innsbruck, 
die Landtagswahlen in der Steiermark und in Vorarlberg. 
Kurz gesagt, ein spannendes Jahr in einer ohnehin 
spannenden Zeit. Denn wir werden gerade an jeder 
Ecke herausgefordert, unser Leben, Tun und Handeln 
zu hinterfragen und zu überdenken. Umwelt, Klima, 
Krieg, Krisen, Zuwanderung, Rechtsradikalismus 
sind nur einige Brennpunkte, die zum Sehen-
Urteilen und Handeln herausfordern. Eine Fülle an 
Problemen, wo Menschen auf sich allein gestellt sind, 
Angst, Überforderung und Ohnmacht verspüren. 

"Niemand hört, was ich sage.  
So bin ich verstummt.  

Niemand fragt, was ich denke.  
So bin ich erstarrt.  

Niemand spürt, was ich fühle.  
So bin ich erkaltet."  

So lauten die Eingangsworte auf der Titelseite. Es 
macht mich traurig, dass die Demokratie immer 
sichtbarer gefährdet wird. Denn Demokratie verleiht 
uns eine Stimme, ruft dazu auf, uns einzubringen. In 
einer Demokratie habe ich das Recht zu sagen, was ich 
denke und was mir wichtig ist. Das Recht zu wählen 
ist ein Privileg und ein Instrument, mitzugestalten. 
Bei einer Wahl dürfen wir nicht nur die Stimme 
abgeben, sondern auch die Stimme erheben.  Im 
Buch Deuteronomium heißt es: „Leben und Tod 
lege ich dir vor, Segen und Fluch. Wähle also das 
Leben, damit du lebst, du und deine Nachkommen." 
Das Leben wählen heißt für Frieden, Gerechtigkeit 
und die Bewahrung der Schöpfung einzutreten.  

„Komm, steh auf!“ sagt er. 
„Ich will, dass du lebst. 

 
Anna Bräuer



Rückblicke

Thema des Stammtisches war: "Ausgangslage und 
Herausforderungen der Politik im Hinblick auf die 
kommenden Wahlen."
Zum monatlichen Stammtisch im Stöckl sind am 
13. März etwa 30 Personen gekommen, um mit 
dem ehemaligen Sozialminister Dr. Erwin Buchinger 
aktuelle politische Fragen zu diskutieren. In einem 
40-minütigen Vortrag hat Buchinger Brennpunkte 
der aktuellen politischen Diskussion angesprochen. 
Allen voran die veränderte geopolitische Situation 
durch den Krieg in der Ukraine, die neue Rolle Chinas 
und die Wahlentwicklung in den USA. Das lange, 
kriegsverhindernde Gleichgewicht des Schreckens bzw. 
die Pakt reue und Verlässlichkeit in den Abkommen 
haben sich aufgelöst. Daraus ist eine sehr instabile 
Situation mit großen Unsicherheiten entstanden. Die 
Frage der Erderwärmung bringt mit ihrem dringenden 
Handlungsbedarf, bei gleichzeitig extrem geringer 
Einsicht und Bereitschaft weiteren Stress und Spaltung 
in die politische Diskussion. Das Thema Migration 

führt in vielen Ländern zum Erstarken rechtsextremer 
Parteien. Ihre allesamt demokratiefeindlichen 
Parolen finden bei vielen Menschen fruchtbaren 
Boden. Der Verlust des Vertrauens in die großen 
Institutionen (Parteien, Kirche, Wissenschaft...) bietet 
autoritären Entwicklungen zusätzlichen Nährboden. 
Diese komplexen Fragen erfordern viel mehr 
sachliche Auseinandersetzung und Zusammenarbeit 
der politisch Verantwortlichen. Die aktuelle Form 
der politischen Auseinandersetzung schafft aber 
zusätzliches Misstrauen in die Lösungskompetenz 
der Politik. Ein Fazit des Stammtisches war daher: 
Dieser Verdrossenheit gilt es durch eine öffentliche 
Diskussion entgegenzuwirken. Diese Diskussion muss 
neben dem Aufzeigen der Probleme auch Positives und 
Gelungenes ansprechen. Beim nächsten Stammtisch 
im Stöckl am Mitwoch, dem 10. April, werden Ideen 
für eine breitere öffentliche Diskussion zur Stärkung 
der Demokratie entwickelt und ausgetauscht.

Robert Bräuer

Stammtisch im Stöckl mit 
Dr. Erwin Buchinger

Das FrauenKaffee ist ein Kooperationsprojekt des 
Treffpunkts mensch&arbeit und des Frauennetzwerks. 
Im FrauenKaffee gibt es Zeit und Raum zum 
ungezwungenen Reden und Beisammensein. Lachen 
und Spaß haben stehen genauso im Vordergrund, wie die 
Möglichkeit für tiefgründige Gespräche und das Finden 
einer Ansprechpartnerin und Zuhörerin. In diesem Jahr 
wurden Gemeinsamkeiten entdeckt, das wunderbare 
Gefühl der Verbundenheit und Freundschaften sind 
entstanden. Ein Jahr voller inspirierender, berührender 
Gespräche, herzlicher Begegnungen und wertvollem 
Austausch. Das Frauenkaffee ist ein Ankerpunkt für alle 
Frauenprojekte im Treffpunkt mensch und arbeit.
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat:
04. April, 02. Mai, 06. Juni 2024 von 9:00 bis 10:30 Uhr.

Judith Wein 

FrauenKAFFEE: 
1. Geburtstag 



Rückblicke
Wir Frauen für Frieden, Respekt und Würde 

"Wir Frauen für Frieden, Respekt, Würde" – ein ganz 
besonderer Abend und eine mehr als gelungene 
Kooperationsveranstaltung (Inro, kfb Rohrbach, Reki, 
KIM) zum internationalen Weltfrauentag 2024. Elf 
Frauen lasen ihre eigenen Gedanken, Erfahrungen 
und Erlebnisse zu den Themen Frieden, Respekt und 
Würde vor. Die Atmosphäre war berührend und ging 
sehr nahe, denn die Geschichten der Frauen waren so 
kraftvoll und inspirierend.
Das Publikum war begeistert von der Vielfalt der 
Beiträge, die von persönlichen Erlebnissen bis hin zu 

politischen Statements reichten. Die Frauen zeigten 
Mut und Stärke, als sie ihre Stimme erhoben und ihre 
Sichtweisen auf die Welt miteilten.
Die Veranstaltung war ein starkes Plädoyer für Frieden, 
Respekt und Würde und zeigte eindrücklich, wie wichtig 
es ist, dass Frauen deutlich ihre Stimmen erheben und 
für ihre Rechte und Überzeugungen einstehen. Das 
gemeinsame Wirken zeigt, wie kraftvoll Gemeinschaft 
ist. Es war ein bewegendes Erlebnis für die Leserinnen 
und für alle Zuhörenden.

Judith Wein 

Vorschau 
KreAktiv- die kreative Frauenrunde

Donnerstagvormitag, ein Tag, an dem viel los ist im Treffpunkt, ein Tag, an dem 
es im Haus vor Frauen nur so wimmelt! Denn der erste Donnerstag im Monat ist 
reserviert für das FrauenKaffee, und an den anderen Donnerstagen trifft man im 
Rahmen von KreAKTIV auf viele bunte Ideen und Kreativität. Alles begann mit 
der Idee, gemeinsam zu handarbeiten, daraus entstanden ist eine bunte Vielfalt. 
Es wurde gestrickt, gehäkelt, gespielt und gebastelt, gedruckt und geschrieben. 
Es ist immer wieder beeindruckend zu sehen, wie Ideen geteilt werden und 
gemeinsame Umsetzung finden. Ebenso wie sich Frauen gegenseitig inspirieren 
und unterstützen. Die Runde ist nicht nur ein Ort des kreativen Schaffens, 
sondern auch der Gemeinschaft und des Austauschs. Ein Ort, Neues zu entdecken 
und gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen. Jede ist herzlich willkommen. 
KreAKTIV-Termine sind auf der Homepage zu finden.

Judith Wein 

Anlässlich des Weltfrauentages 
gab es bereits am 07. März, 
im Rahmen des monatlichen 
FrauenKaffees, ein besonderes 
Frühstück für die Frauen. 
Gemeinsam wurde der Film 
"Got existiert, ihr Name 
ist Petrunya" geschaut und 
anschließend das Gesehene 
diskutiert. 

Anna Bräuer 



Vorschau 

Bei einem Rundgang von etwa zweieinhalb Stunden 
durch das Rohrbacher Stadtgebiet, thematisieren wir 
an sechs bewusst gewählten Stationen verschiedene 
Faceten von CARE-Arbeit. Wir stellen Überlegungen 
zu einer notwendigen Kursänderung an und 
formulieren unsere Forderungen, Wünsche und 
Visionen.
Es gibt eine Definition von "Wirtschaft", diese lautet: 
Abdeckung vorhandener Bedürfnisse - somit wäre 
Wirtschaft nichts anderes als CARE-Arbeit - das 
Sich-Sorgen-und-Kümmern um die Bedürfnisse von 
Menschen! Dennoch steht CARE-Arbeit keineswegs 
im Zentrum der Wirtschaft, im Gegenteil: CARE-

Arbeit ist oft unsichtbar und dennoch allgegenwärtig. 
Wo begegnen uns Spuren von CARE-Arbeit in unserer 
Stadt? Welche Veränderungsideen haben wir, um 
der gerechten Verteilung näher zu kommen? Welche 
Forderungen haben wir an Politik und Gesellschaft? 
Welche eigene Betroffenheit spüre ich?
In diesem Rundgang halten wir an CARE-Orten, 
lauschen ihren Geschichten und bilden uns eine 
Meinung zum Thema CARE. Anschließend an den 
Rundgang laden wir herzlich zu einem gemütlichen 
Ausklang im Treffpunkt mensch&arbeit ein.

Judith Wein

Offene Frauenrunde 
Habt ihr Lust auf einen gemütlichen gemeinsamen 
Nachmitag, bei dem wir uns einfach austauschen, 
einander begegnen und unsere Gemeinsamkeiten 
entdecken können?
Die Runde wird von Themen und Impulsen 
begleitet, die von der Gruppe gewünscht sind. 
Von Frauengesundheit, über künstliche Intelligenz, 
gesellschaftlichen Themen bis hin zu gemeinsamen 
Spielenachmitagen ist alles möglich– eure Inputs 
bestimmen das Programm. Und so starten wir 
den ersten Nachmitag am 19. April spielerisch. 
Gemeinsam wird gespielt, bringe gern dein 
Lieblingsspiel mit. 

Judith Wein



Vorschau

Der Übergang vom Erwerbsleben in die Pension 
markiert einen bedeutenden Wendepunkt im Leben 
eines jeden Menschen. Es ist eine Zeit der Veränderung 
und der Neuorientierung. Doch stat diese Phase als 
bloßes Ende zu betrachten, ist es auch ein Neubeginn. 

An diesem Tag stellen wir uns konkrete Fragen und 
reflektieren gemeinsam. Der Workshop richtet sich 
an alle, die kurz vor der Pension stehen oder die sich 
bereits in der Pension befinden.

Judith Wein 

SINN-VOLL Leben ?! 
..in der neuen Lebensphase Pension

Bittprozession in Sarleinsbach
Das Fachteam Glaube und Arbeit der Pfarre Sarleinsbach und 
der Treffpunkt mensch&arbeit Rohrbach laden auch dieses 
Jahr wieder herzlich zur gemeinsamen Bitprozession in einem 
Sarleinsbacher Betrieb ein. Die Bitprozession hat in Sarleinsbach 
schon eine lange Tradition und ist aus dem Pfarrleben nicht mehr 
wegzudenken. Seit nun 12 Jahren macht sich das Fachteam 
Jahr für Jahr auf die Suche nach Betrieben. Dieses Jahr fiel die 
Wahl auf die Bio-Hofbäckerei Mauracher, Pogendorf 8, 4152 
Sarleinsbach, die uns herzlich bei sich willkommen heißt. Der 
Gotesdienst wird dem Thema nach dem Produkt des Betriebs 
gewidmet. So lautet das diesjährige Thema: "Ich bin das Brot 
des Lebens" (Joh. 6,35). Im Anschluss an den Gotesdienst 
wird herzlich zur Agape geladen, bei welcher der Abend einen 
gemütlichen Ausklang findet.

Anna Bräuer

Singen tut der Seele gut, noch besser ist es, gemeinsam zu 
singen, und noch besser ist es, Lieder mit Gehalt zu singen. 
Zu all dem laden wir zum Arbeiter:innen Lieder Abend ein. 
Arbeiter:innen Lieder stehen für viele Kämpfe, für viele mutige 
Menschen, für Befreiung, Hoffnung und Solidarität. Sie sind 
ein Schatz aus vergangenen Tagen, der auch heute noch von 
Bedeutung ist. An diesem Abend möchten wir die Lieder wieder 
einmal hochhalten, dabei begleitet uns Hubert Gratzer nicht 
nur musikalisch, sondern er wird uns auch von den Geschichten 
hinter den Liedern erzählen.

Anna Bräuer 

Einladung zum 
Arbeiter:innen Liederabend 



Blitzlichter aus dem
Jugendzentrum 

Der ehemalige „Zockerraum“ wurde 
umgestaltet. Aus ihm wurde ein 
gemütlicher Chill out Room mit 
Couch, Sitzsäcken und spezieller 
Beleuchtung. Eine Schwarzlichtlampe 
und entsprechende Wandtücher sorgen 
für den besonderen Style und eine 
Discolampe macht den Raum auch als 
Partylocation tauglich.

Die Mitagspause der NMS Rohrbach versüßten wir den 
Schüler:innen mit alkoholfreien Cocktails. Die 3. und 4. Klassen 
durften sich an unserer Bar bedienen und wir nutzten die Kontakte, 
um die Jugendlichen ins Jugendzentrum einzuladen und uns 
Jugendleiterinnen vorzustellen.

Das Jugendzentrum setzte am 
Weltfrauentag ein tolles Angebot, 
speziell für Mädchen. Da Burschen das 
Angebot eines Jugendzentrums leichter 
annehmen, liegt es in unserem Auftrag, 
uns immer wieder zu fragen, was 
Mädchen wollen/brauchen.

Anlässlich des Faschingdienstags, der in Rohrbach - Berg immer 
besonders heftig gefeiert wird, gab es im Jugendzentrum die 
Möglichkeit, sich schminken zu lassen.

Silke Hager



Das Team vom Treffpunkt mensch&arbeit Rohrbach wünscht euch allen frohe Ostern!
Anna, Silke, Judith und das ehrenamtliche Mitarbeiter*innen Team

Impressum
Medieninhaber: Diözese Linz, 
Herrenstr. 19, 4020 Linz 
Herausgeber:Treffpunkt mensch & arbeit Rohrbach
Harrauer Straße 1, 4150 Rohrbach - Berg 
Hersteller:
Grafiko werbe-&druckstudio 
Lerchenweg 29, 4150 Rohrbach - Berg
Verlagsort: Rohrbach - Berg 
Herstellungsort: Rohrbach - Berg
Offenlegung gemäß § 25 MedienGesetz: 
www.mensch-arbeit.at/offenlegung

Aufgrund der neuen datenschutzrechtlichen Bestimmungen möchten wir darauf hinweisen, dass die Zusendung von „Infoblatt“ 
jederzeit beendet werden kann. 

Österreichische Post AG
PZ22Z043436P

Retouren: Pastoralamt Linz, Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz

Termine:
Offene Frauenrunde (jeder dritte Dienstag im Monat):

14.30 - 16.00 Uhr 19. April 2024, 17. Mai 2024, 21. Juni 2024 

FrauenKaffee (jeder erste Donnerstag im Monat ):
9:00 Uhr bis 10:30 Uhr 04. April, 02. Mai, 06. Juni 2024

Stammtisch im Stöckl - Zomkema - Wochatoin - Debattieren
Am 2. Mitwoch im Monat ab 19.00 Uhr

G'spielt und G'sunga: 08. April 2024, 06. Mai 2024, 03. Juni 
2024 um 18:00 Uhr

CARE Rundgang (K)ein Spaziergang
Freitag, 12. April 2024, 15.00 - 18.00 Uhr Treffpunkt: TMA

SINN-VOLL Leben in der neuen Lebensphase Pension
20. April 2024, im Treffpunkt m&a, 09.00 - 16.30 Uhr

Bittprozession Sarleinsach Bio Hofbäckerei Mauracher,
08. Mai 2024 um 19.30 Uhr

Pfeifen, Zwitschern, Trillern - Ein Frühlingserwachen mit 
den Chor - i - feen  04. Mai 2024, 20:00 Uhr Pfarrkirche 

Ulrichsberg  

Auftritt Theatergruppe "Courage" im Adlerkino Haslach
25.Mai 2024 um 19.30 Uhr

Jugendtag Rohrbach im Stöckl und Pöschl Park am 
08.06.2024

Chor - i - feen Konzert bei der Langen Nacht der Kirchen     
7. Juni 2024 um 18:00, Autobahnkirche Haid und um 22.00 

Uhr in der Stadtpfarrkirche Linz

KJ Sommercamp in Weyregg am Attersee,                
20.07.2024 - 26.07.2024

Jubiläumskonzert 25 jahre Chor-i-Feen im Aigen - Schlägl
Samstag, 16. November 2024 um 17.00 Uhr Treffpunkt: 

Meierhof 


